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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname ZWpro BC-900 PU-Multireiniger

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,
von denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwen-
dungen

Reiniger

Empfohlene Verwendungsbe-
schränkungen

Keine bei bestimmungsgemäßer Verarbeitung. Technisches Merkblatt
beachten.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Firmenbezeichnung ZWEYGART Fachhandelsgruppe GmbH & Co.KG

Erich-Kiefer-Straße 10 – 14
D-71116 Gärtringen
Telefon: +49 (0)7034 122-636
Fax: +49 (0)7034 122-557
Email: info@zweygart.de
Internet: www.zweygart.de

1.4 Notrufnummer
Notrufnummer +49(0)6132-84463 (24h)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008

Flam. Aerosol 1; H222 Eye Irrit. 2; H319 STOT SE 3; H336

2.2 Kennzeichnungselemente
Gefahrenpiktogramm

GHS02 GHS07

Signalwort Gefahr

Gefahrenbestimmende Kompo-
nente

Aceton, 2- Propanon, Propanon

H-Sätze H222: Extrem entzündbares Aerosol.
H229: Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung bersten.
H319: Verursacht schwere Augenreizung.
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H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

P-Sätze P101: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeich-
nungsetikett bereithalten.
P102: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P210: Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie
anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P211: Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
P251: Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Ge-
brauch.
P410+P412: Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperatu-
ren über 50 °C/122 °F aussetzen.
P501: Inhalt/Behälter Sonderabfallbehandlung zuführen.

2.3 Sonstige Gefahren
Zus. Gefahren Mensch/Umwelt Keine bekannt.

Gefahrenbezeichnung Keine bekannt.

Gefahrenhinweise Keine bekannt.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Gefährliche Inhaltsstoffe

Inhaltsstoff Einstufung 1272/2008/EG Konzen-
tration

Aceton, 2- Propanon, Pro-
panon

CAS-Nr.: 67-64-1
EG-Nr.: 200-662-2
Index-Nr.: 606-001-00-8
REACH-Nr.:
01-2119471330-49

Flam. Liq. 2; H225 Eye Irrit. 2; H319
STOT SE 3; H336

>= 50.0 %

Isobutan CAS-Nr.: 75-28-5
EG-Nr.: 200-857-2
Index-Nr.: 601-004-00-0
REACH-Nr.:
01-2119485395-27

Flam. Gas 1; H220 Press. Gas; H280 2.5 - 10.0
%

KOHLENDIOXID CAS-Nr.: 124-38-9
EG-Nr.: 204-696-9

Press. Gas; H280 2.5 - 10.0
%

Propan CAS-Nr.: 74-98-6
EG-Nr.: 200-827-9
Index-Nr.: 601-003-00-5
REACH-Nr.:
01-2119486944-21

Flam. Gas 1; H220 Press. Gas; H280 < 2.5 %

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Sofort gesamte verunreinigte Kleidung entfernen/ausziehen.

nach Einatmen BEI EINATMEN: Betroffenen an die frische Luft bringen und in einer
bequemen Atemposition ruhig halten.
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Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und ärztlichen Rat
einholen.

nach Hautkontakt WENN AUF DER HAUT: Vorsichtig mit viel Wasser und Seife abwa-
schen.

nach Augenkontakt Nach Augenkontakt, Kontaktlinsen entfernen. Sofort mit viel Wasser
mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch unter den Augenlidern.

nach Verschlucken Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder
Etikett vorzeigen.
Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 1 bis 2
Glas Wasser trinken.
KEIN Erbrechen herbeiführen.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome Keine bekannt.

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Ärztliche Soforthilfe Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1 Löschmittel
Löschmittel (geeignet) Kohlendioxid (CO2)

Löschpulver
Schaum
Wassersprühstrahl

Löschmittel (ungeeignet) Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bes. Gefahr d. den Stoff, Ver-
brennungsprod. o. entstehende
Gase

Behälter kann bei Erhitzen bersten.
Erhitzen oder Brand können giftige Gase freisetzen.
Kann mit der Luft explosive Gemische bilden.

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
besondere Schutzausrüstung Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

sonstige Angaben zur Brandbe-
kämpfung

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entspre-
chend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt werden.
Behälter und Umgebung mit Wassersprühnebel kühlen. Behälter kann
bei Erhitzen bersten.
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzu-
wendende Verfahren
Personenbezogene Schutzmaß-
nahmen

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räu-
men.
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Personen fernhalten und auf windzugewandter Seite bleiben.

6.2 Umweltschutzmaßnahmen
Umweltschutzmaßnahmen Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in Wasserläufe oder

in den Erdboden soll verhindert werden.
Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder
Ölsperren).

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Verfahren zur Reinigung/Auf-
nahme

Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel,
Säurebindemittel, Universalbindemittel, Sägemehl).
Für angemessene Lüftung sorgen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Verweis auf andere Abschnitte Siehe Kapitel 8/13

6.5 Zusätzliche Hinweise
sonstige Angaben Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen beseiti-
gen.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang Behälter vorsichtig öffnen und handhaben.

Für ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Ar-
beitsräumen sorgen. Dämpfe sind schwerer als Luft und breiten sich
über dem Boden aus.
VORSICHT: Aerosol steht unter Druck. Von direkter Sonneneinstrah-
lung und Temperaturen über 50 °C fernhalten. Nicht mit Gewalt öff-
nen oder in ein Feuer werfen, auch nicht nach Gebrauch. Nicht auf
Flammen oder rotglühende Gegenstände sprühen.

Hinweise zum Brand- und Ex-
plosionsschutz

Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperatu-
ren über 50 °C schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen
oder verbrennen.
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Nicht gegen Flamme oder auf glühenden Gegenstand sprühen.
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Bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher Dampf/
Luft-Gemische möglich.
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Anforderung an Lagerräume und
Behälter

Behälter dicht verschlossen an einem kühlen, gut belüfteten Ort auf-
bewahren.
Behälter kann bei Erhitzen bersten.
Gemäss örtlichen Vorschriften lagern.

TRGS 510 2B Aerosole

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

8.1 Zu überwachende Parameter

ACETON
Deutschland
Wert /
ppm

Wert /
mg/
m3

Spit-
zen-
be-
gren-
zung

Be-
mer-
kung

Aus-
ga-
be /
Da-
tum

Quelle

50012002(I)Aus-
schuss
für
Ge-
fahr-
stof-
fe.
*1)
Eu-
ro-
päi-
sche
Uni-
on.
*2)

02/1510 1315192021222325262728303132353940424471727377798081858689

*1): Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deutschen Forschungsgemeinschaft.
*2): Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht
befürchtet zu werden.
Quelle: 10 - Annex1- 29. ATP
Quelle: 13 - TRGS 900
Quelle: 15 - Stoffliste (MAK-Werte und TRK-Werte 2012)
Quelle: 19 - AGW Großbritannien 2011
Quelle: 20 - AGW Frankreich 2012
Quelle: 21 - AGW Dänemark 2012
Quelle: 22 - AGW Spanien 2016
Quelle: 23 - AGW Finnland 2014
Quelle: 25 - AGW Schweden 2015
Quelle: 26 - AGW Schweiz 2016
Quelle: 27 - ACGIH Threshold Limit Values for Chemical Substances 2008
Quelle: 28 - AGW Polen 2014
Quelle: 30 - AGW Tschechien 2012
Quelle: 31 - AGW Ungarn 2014
Quelle: 32 - AGW Irland 2011
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Quelle: 35 - AGW Belgien 2014
Quelle: 39 - AGW Australien 2013
Quelle: 40 - AGW/BAT Neuseeland 2013
Quelle: 42 - AGW Japan 2011
Quelle: 44 - 29 CFR 1910.1000 OSHA Permissible Exposure Levels 2013
Quelle: 71 - VwV wassergefährdende Stoffe inkl. vorläufige Selbsteinstufung und Fortschreibungen bis 01/2017
Quelle: 72 - Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (Tab. 3.1)
Quelle: 73 - Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (Tab. 3.2)
Quelle: 77 - AGW Slowenien 2010
Quelle: 79 - AGW Rumänien 2012
Quelle: 80 - AGW Griechenland 2007
Quelle: 81 - AGW Bulgarien 2004
Quelle: 85 - KOM 2006/257/EG Inventory and common nomenclature of ingredients employed in cosmetic products (INCI) 2/2006
Quelle: 86 - AGW Russland
Quelle: 89 - EU-VO 872/2012 Festlegung der Liste der Aromastoffe gem. EU-VO 1334/2008 zuletzt geändert durch VO 246/2014

Deutschland
Wert Parameter Untersuchungsmate-

rial
Zeitpunkt der Pro-
bennahme

Quelle

80 mg/l Aceton U b 14
Quelle: 14 - TRGS 903

Europa
Langzeitwert / mg/m3 Langzeitwert / ppm Ausgabe / Datum Quelle
1 210 500 2000/39 24
Quelle: 24 - RICHTLINIE 2009/161/EU

Isobutan
Deutschland
Wert / ppm Wert / mg/m3 Spitzenbegren-

zung
Bemerkung Ausgabe / Datum Quelle

1000 2400 4(II) *1) 01/06 13
*1): Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deutschen Forschungsgemeinschaft.
Quelle: 13 - TRGS 900

KOHLENDIOXID
Deutschland
Wert / ppm Wert / mg/m3 Spitzenbegren-

zung
Bemerkung Ausgabe / Datum Quelle

5000 9100 2(II) *1) 01/06 13
*1): Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Europäische Union.
Quelle: 13 - TRGS 900

Europa
Langzeitwert / mg/m3 Langzeitwert / ppm Ausgabe / Datum Quelle
9000 5000 2006/15 24
Quelle: 24 - RICHTLINIE 2009/161/EU
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Propan
Deutschland
Wert / ppm Wert / mg/m3 Spitzenbegren-

zung
Bemerkung Ausgabe / Datum Quelle

1000 1800 4(II) *1) 01/06 13
*1): Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der Deutschen Forschungsgemeinschaft.
Quelle: 13 - TRGS 900

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
Atemschutz Empfohlener Filtertyp: AX

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.

Handschutz Schutzhandschuhe tragen.

Geeignetes Material: Butylkautschuk, Chloropren, Nitrilkautschuk

Ungeeignetes Material: Einmalhandschuhe aus PVC

Materialstärke: >= 0,5 mm

Durchdringungszeit: >120 min

Bemerkung: Bei Abnutzung ersetzen! Es ist zu beachten, dass die tägliche Ge-
brauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis we-
gen der vielen Einflussfaktoren (z.B Temperatur) deutlich kürzer als
die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann.

Augenschutz Dicht schließende Schutzbrille

Körperschutz Angemessene Schutzausrüstung tragen.

Anmerkung: Den Körperschutz je nach Menge und Konzentration der gefährlichen
Substanz am Arbeitsplatz aussuchen.

Allgemeine Schutz- und Hygie-
nemaßnahmen

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Dämpfe/Nebel//Gas nicht einatmen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Tiernahrung fernhalten.
Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen.

Information zu Umweltschutz-
bestimmungen

Keine besonderen Umweltschutzmaßnahmen erforderlich.

Technische Schutzmassnahmen
Anforderung an Apparaturen

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räu-
men.

sonstige Angaben Kap. 8 MAL Code 4-1 (1993)
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand Aerosol

Farbe farblos

Geruchsschwelle nicht bestimmt

pH-Wert nicht bestimmt

Schmelzpunkt [°C] / Gefrier-
punkt [°C]

nicht bestimmt

Siedepunkt [°C] nicht anwendbar (Aerosol)

Flammpunkt [°C] nicht anwendbar (Aerosol)

Verdampfungsgeschwindigkeit
[kg/(s*m²)]

Keine Daten verfügbar

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Keine Daten verfügbar

Explosionsgrenze [Vol-% ]

Unterer Grenzwert: nicht bestimmt

Oberer Grenzwert: nicht bestimmt

Dampfdruck [kPa] nicht bestimmt

Dichte [g/cm³] 0,78

Temperatur: 20 °C

Relative Dichte nicht bestimmt

Wasserlöslichkeit [g/l] unlöslich

Löslichkeit in nicht wässrigen
Flüssigkeiten [g/l]

Keine Daten verfügbar

Verteilungskoeffizient Octa-
nol/Wasser (log)

nicht bestimmt

Selbstentzündungstemperatur
[°C]

nicht bestimmt

Selbstentzündlichkeit nicht selbstentzündlich

Zersetzungspunkt [°C] nicht bestimmt

Viskosität (dynamisch) [kg/
(m*s)]

nicht bestimmt

Explosionsgefährlichkeit Bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher Dampf/
Luft-Gemische möglich.

Oxidierende Eigenschaften Keine Daten verfügbar
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9.2 Sonstige Angaben
Zündtemperatur [°C] > 200

Relative Dampfdichte nicht bestimmt

Lösemittelgehalt [%] 96,2 %

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1 Reaktivität
Thermische Zersetzung Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwen-

dung.

10.2 Chemische Stabilität
Chemische Stabilität Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Gefährliche Reaktionen Keine bei bestimmungsgemäßer Verarbeitung.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Zu vermeidende Bedingungen Behälter kann bei Erhitzen bersten.

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

10.5 Unverträgliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem

Umgang.

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte
Zersetzungsprodukte Kohlenstoffoxide

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Gefährliche Inhaltsstoffe

ACETON

Orale Toxizität [mg/kg] Testkriterium Versuchstier Quelle
> 5800 LD50 Ratte 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Dermale Toxizität [mg/kg] Testkriterium Versuchstier Quelle
> 20000 LD50 Kaninchen 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Inhalative Toxizität
[mg/l]

Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle

76 LC50 Ratte 4 h 100
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Quelle: 100 - Firmendaten

Isobutan

Orale Toxizität [mg/kg] Quelle
Keine Daten verfügbar 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Dermale Toxizität [mg/kg] Quelle
Keine Daten verfügbar 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Inhalative Toxizität
[mg/l]

Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle

> 50 LC50 Ratte 4 h 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Propan

Orale Toxizität [mg/kg] Quelle
Keine Daten verfügbar 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Dermale Toxizität [mg/kg] Quelle
Keine Daten verfügbar 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Inhalative Toxizität
[mg/l]

Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle

20 LC50 Ratte 4 h 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Leerzeile

11.2 Zusätzliche Hinweise
Sonstige Angaben (Kap. 11) Das Produkt selbst wurde nicht getestet.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizität

Gefährliche Inhaltsstoffe

ACETON

Fischtoxizität [mg/l] Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle
6210 LC50 Pimephales promelas

(Pimephales promelas
(Dickkopfelritze))

96 h 100

Quelle: 100 - Firmendaten
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Daphnientoxizität
[mg/l]

Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle

8800 EC50 Daphnia magna (Großer
Wasserfloh).

48 h 100

Quelle: 100 - Firmendaten

Isobutan

Fischtoxizität [mg/l] Quelle
27,98 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Daphnientoxizität [mg/l] Quelle
14,22 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Algentoxizität [mg/l] Quelle
7,71 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Leichte Abbaubarkeit

Propan

Fischtoxizität [mg/l] Testkriterium Expositionsdauer Quelle
> 1000 LC50 96 h 100
Quelle: 100 - Firmendaten

Daphnientoxizität
[mg/l]

Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle

14,22 LC50 Daphnia magna (Großer
Wasserfloh).

48 h 100

Quelle: 100 - Firmendaten

Algentoxizität [mg/l] Testkriterium Versuchstier Expositionsdauer Quelle
7,71 EC50 Scenedesmus quadri-

cauda (Grünalge)
96 h 100

Quelle: 100 - Firmendaten

Leichte Abbaubarkeit

Leerzeile

12.6 Andere schädliche Wirkungen
Allgemeine Hinweise zur Ökolo-
gie

Das Produkt selbst wurde nicht getestet.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgungshinweise (allgemein) Ein Entsorgen zusammen mit normalem Abfall ist nicht erlaubt. Eine

spezielle Entsorgung gemäss lokalen gesetzlichen Vorschriften ist er-
forderlich.
Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen.

Abfallschlüssel 160504 - gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (ein-
schließlich Halonen)
150104 - Verpackungen aus Metall

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport ADR/RID Seeschifftransport IMDG Lufttransport ICAO/IATA

14.1 UN-Nummer 1950 1950 1950
14.2 Bezeichnung des Gu-
tes

DRUCKGASPACKUNGEN DRUCKGASPACKUNGEN Aerosols, flammable

14.2 Ordnungsgemäße
UN-Versandbezeichnung

DRUCKGASPACKUNGEN Aerosols, flammable

14.3 Transportgefahren-
klasse

2 2.1 2.1

Bemerkung entzündbar (maximum 1 L) flammable
Gefahrzettel 2.1 2.1 2.1

Kategorie 2
Klassifizierungscode 5F
Tunnelbeschränkungscode D
EmS-Nr. F-D;S-U
Staukategorie A

Leerzeile

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Vorsichtsmaßnahmen nicht erforderlich bei bestimmungsgemäßem Umgang

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß
IBC-Code
Massengutbeförderung gemäß
Anhang II des MARPOL-Überein-
kommens und gemäß IBC-Code

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvor-
schriften für den Stoff oder das Gemisch
Klassifizierung nach Betriebssi-
cherheitsverordnung

hochentzündlich
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15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Sicherheitsbeurteilung Nicht relevant. Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mi-

schung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wortlaut der H-Sätze H220: Extrem entzündbares Gas.
H222: Extrem entzündbares Aerosol.
H225: Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H280: Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren.
H319: Verursacht schwere Augenreizung.
H336: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Wortlaut der Gefahrenklassen Flam. Aerosol: Entzündbare Aerosole
Eye Irrit.: Schwere Augenreizung
STOT SE: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition)
Flam. Liq.: Entzündbare Flüssigkeiten
Flam. Gas: Entzündbare Gase
Press. Gas: Gase unter Druck

Einstufung von Gemischen und
verwendete Bewertungsmetho-
de gemäß Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

Einstufung CLP Bewertung
Aerosol 1; H222 Experimentelle Daten
Eye Irrit. 2; H319 berechnet
STOT SE 3; H336 berechnet

Empfohlene Verwendungsbe-
schränkungen

Keine bei bestimmungsgemäßer Verarbeitung. Technisches Merkblatt
beachten.

Änderungen gegenüber der letzten Fassung sind mit * gekennzeichnet.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen. Das Sicherheits-
datenblatt beschreibt Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse. Die Angaben haben nicht die
Bedeutung von Eigenschaftszusicherungen.


